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des Nationalrate:; XVlll. Gesetzscbung~pcriodc, 

ANFRAGlE 

der Abgeordneten Christine Heindl, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend: Förderungen nach § 39 a Arbeitsmarktförderungsgesetz 

Die GRÜNE Fraktion hat bereits einigemale ihren Antrag zur Schaffung eines reformierten 
Instrumentariums der "39a Förderung" in die parlamentarische Arbeit eingebracht. Nach 
unseren VorsteHungen sollte - neben der regionalen Relevanz der Schaffung und Sicherung 
von Arbeitsplätzen - auch eine ökologische Gesamtbilanz sowie eine Überprüfung der 
sozialen Auswirkungen (inklusive auf die Arbeitsplatzsituation von Frauen) zugrundegelegt 
werden. 

Vor einer "Wiederbelebung" dieses Förderinstrumentariums sind jedoch einige Daten der 
noch bestehenden 39a-Förderungen nötig. Da die entsprechenden Informationen durch den 
Bundesminister für Arbeit und Soziales bis heute weder in den Ausschußsitzungen noch 
während der Plenardebatten übermittelt wurden, stellen die unterfertigten Abgeordneten an 
den Bundesminister für Arbeit und Soziales folgende 

ANFRAGlE 

ll. Welche Ver1räge entsprechend dem lFörderinsh'umentarium "§ 39a" sind derzeit 
noch gültig? 

2. Mit welcher Laufzeit, mit welchen Beträgen und mit welchen Unternehmen (detailiert) 
bestehen noch Verbindlichkeiten des Förderungsgebers gegenüber den geförderten 
Unternehmen? 

3. Welche geförderten Unternehmen haben Ihre Abrechnungen noch nicht gelegt und in 
welcher Höhe sind diese noch ausständig? Wann laufen hier die entsprechenden Fristen ab? 
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4. Von welchen Unternehmungen und in welcher Höhe sind Rückforderungen durch den 
Förderungsgeber zu erwarten, da die Verwendung der Mittel nicht förderungskonform 
erfolgte? 

5. In welchen Bereichen wurde gegen die Förderungsvereinbarungen verstoßen und wie 
gelangte das Bundesministeriul11 zu diesen Informationen? 

6. Bis wann werden die entsprechenden Arbeiten endgültig abgeschlossen sein und somit 
das Instrumentarium" § 39a-Förderung" in der alten Form endgültig ausgelaufen sein? 
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